
G / 2001 cr

FEDERFRESSEN

Das Federfressen ist eine Unart, die meist aufgrund von Fütterungs- oder
Haltungsfehlern auftritt. Die Hühner fressen sich dabei gegenseitig die Federn ab,
wobei Rücken- und Bürzelgegend bevorzugt werden. Fütterungsfehler (Eiweiss -
unterversorgung usw.), zu trockene Luft oder auch Langeweile müssen dabei in Betracht
gezogen werden. Zur Vorbeugung eignen sich die vermehrte  Beschäftigung der Tiere
durch strukturierteres Futter und die Kontrolle der Futterzusammensetzung.
Gegebenenfalls kann das Futter mit Methionin und Lysin supplementiert werden. Ebenso
empfiehlt sich eine Kontrolle des Stallklimas (Licht, Luftfeuchtigkeit, Temperatur usw.)


